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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

eimaliger en 2,75 durche Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Chefredakteur

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Eprechſtunden von 10/ bis 121 Uhr
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Nr 135

Handel und landwirtſchaftliche
Genoſſenſchaften

Aus Handelskreiſen werden mannigfache Klagen über
Schädigungen erhoben die dem Handel aus der eſchäfts
goraxis der landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften und ihrer
ſtaatlichen Bevorzugung erwachſen Daß in der Tat die
and wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften vom Staat in weit
gehender Weiſe begünſtigt und dem Handel gegenüber be
oorzugt werden das beweiſt u a die Gründung der
Preußiſchen Centralgenoſſenſchaftskaſſe die
den land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften ungewöhnlich billigen
Kredit gewährt Die Errichtung von Kornſpeichern auf
Staatskoſten die den landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften
zu niedrigem Mietszins überlaſſen werden die Bevorzugung
der land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften bei ſtaatlichen Sub
miſſionen durch die Proviantämter durch die Anſiedelungs
kommiſſionen uſw bei Ueberlaſſung von Bahnhofsterrain
und bei ren von Tarifen durch die Eiſenbahn
verwaltung beim Verkauf von Düngemitteln durch das
Syndikat der Kaliwerke in welchem der preußiſche Staat
pertreten iſt

Von Einzelheiten mag hier nur angeführt werden daß
die mit 50 Millionen Mark Geſchäftskapital vom Staate
ausgeſtattete Preußiſche Centralgenoſſenſchaftskaſſe ihrer
Aufgabe den Genoſſenſchaften zu billigen und feſten Zins
jätzen Kredit zu gewähren nach Ausweis ihrer Berichte
dadurch gerecht wird daß ſie ihrerſeits ſich mit einer ſehr
beſcheidenen Verzinſung der ihr vom Staat anver
trauten Mittel begnügt Der Zinsgewinn des Jnſtituts aus
dem Verkehr in laufender Rechnung iſt laut den Jahres
derichten bei ſtetiger Ausdehnung des Geſchäfts von
330,862 M im Jahre 1898 auf 37,556 im Jahre 1902 ge
unken Unter ſolchen Umſtänden iſt die Gewährung

villiger Zinsſätze nichts anderes als ein Geſchenk das der
Staat den Kreditnehmern der Kaſſe macht Aehnlich verhält
es ſich mit den vom Staate errichteten 32 Kornhäuſern die
den Kornhausgenoſſenſchaften zu billigen Mietspreiſen über
aſſen werden daß das in den Bauten angelegte ſtaatliche

Kapital nur mit 2,3 Prozent verzinſt wird Trotz dieſer
ünſtigen Bedingungen durch die die Kornhäuſer jedem

konkurrierenden Handelsunternehmen überlegen ſind pros
perieren die Kornhausgenoſſenſchaften aber nicht die
ſtaatliche Unterſtützung verführt ſie zu einer unvorſichtigen
den vorhandenen Bedürfniſſen wenig Rechnung tragenden
Geſchäftsführung und veranlaßt ſie nach jedem ſelbſt
oerſchuldeten Mißerfolg immer wieder den Ruf nach Staats
hilfe um ſo lauter zu erheben

Bei Erörterung der Mittel durch die eine Abſtellung der
Beſchwerden des Handels möglich iſt muß von vornherein
betont werden daß es ein gutes Recht der Landwirte
iſt wenn ſie ſich zuſammenſchließen um die Vorteile der
Technik und des Handels mehr als bisher zu genießen
wenn ſie insbeſondere glauben auf dieſem Wege die Preiſe
der land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe heben und ihre Bedarfs
artikel billiger einkaufen zu können Wie den Handwerkern
ſo iſt auch den Landwirten zur Hebung der Notſtände

enoſſenſchaftlicher Zuſammenſchluß anzuempfehlen Mit
Recht wird es daher in dem eben erſchienenen Jahresbericht
der neuen Handelskammer von Berlin als ein verhängnis
ooller Jrrtum bezeichnet wenn man meint daß land
wirtſchaftliche Genoſſenſchaften und Handel zu gegen
ſeitger Befehdung beſtimmt ſeien So lange ſich das
Genoſſenſchaftsweſen in den Schranken bewegt die ihm
durch ſeinen Zweck vorgezeichnet ſind wird zwiſchen ihm
und dem freien Handel kein Gegenſatz beſtehen Was
letzterer etwa am Abſatzgebiet zu Gunſten der Genoſſenſchaft
verliert wird er durch Spezialiſierung ſeiner Tätigkeit ein
holen Andererſeits trägt die Subvention der Genoſſen
ſchaften die Gefahr in ſich daß ſich ihre Leiter bei ihren
Geſchäften allzuſehr auf Staatshilfe verlaſſen daß ſobald
die Geſchäfte ſchlecht ren nach immer neuer Staatshilfe
gerufen wird und die Begehrlichkeit auch in anderen Ständen

wird die mit einer Notlage zu kämpfen
aben
Daß auf dem bisherigen Wege nicht einfach weiter

gegangen werden kann iſt aber nicht nur eine berechtigte
Forderung des Handels ſondern das liegt auch im Jntereſſe
eſunder Entwickelung der Genoſſenſchaften

elbſt weil bei der Gewährung von Staatshilfe das Gefühl
der Verantwortlichkeit für die wirtſchaftlichen Handlungen
bei dem einzelnen immer mehr ſchwinden wird während
doch dieſes Verantwortlichkeitsgefühl des einzelnen die
Grundlage unſeres geſamten wirtſchaftlichen Lebens über
haupt und insbeſondere auch der Genoſſenſchaften iſt
Endlich aber verlangt auch das Intereſſe des Fiskus oder
der Geſamtheit der Steuerzahler daß mit dieſen Zuwendungen
an einzelne Jntereſſenten eingehalten werde es werden ſonſt
immer neue Anſprüche an den Staat heräantreten deren er
ſich nur ſchwer wird erwehren können fr

Der Krieg in Oſtaſien
Ein ruſſiſcher Landſieg

Ein Privattelegramm aus Tſchifu berichtet von einer Schlacht
am Jalufluß Die Ruſſen behaupten 1800 Ge
angene gemacht zu haben

Sonſtige Meldungen
Die Abſchiedsaudienz der auf den Kriegsſchauplatz ab

ſind Maßnahmen getroffen

Achtunddreißigſter Jahrgang

Saale Zeiung

ungewöhnlich lange Zum Major Tettan ſagte der Zar ſchließlich
Sie und die anderen Herren werden zufrieden ſein Der Zar

ſchätzte Tettau beſonders hoch nachdem dieſer durch in ruſſiſchen
Fachblättern veröffentlichten Aufſätzen über ruſſiſche Armee
einrichtungen die Aufmerkſamkeit des Herrſchers erregt hatte

Daily Expreß meldet aus Kobe vom 18 d es beſtätige
ſich daß die ruſſiſche Flotte in Port Arthur nach den
Kämpfen vom 10 und 11 März nach Wladiwoſtok zu
gelangen verſuchte Alle ſeetauglichen Schiffe verließen am
12 März den Hafen vor Tagesanbruch Als ſie aber in beträcht
licher Entfernung von Port Arthur rekognoszierende japaniſche
e bemerkten kehrten ſie unverzüglich nach Port Arthur
zurück

Zerſprengung einer deutſchen Offiziers
patronille durch Hereros

Eine auf den erſten Blick unbegreiflich erſcheinende Un
vorſichtigkeit einer deutſchen Offizierspatouille mit dem
Major v Glaſenapp Kommandeur des zweiten See
bataillons in Wilhelmshaven an der Spitze hat zu einer
ſchweren moraliſchen Schlappe der deutſchen Truppen in
Südweſtafrika geführt Ueber das außerordentlich verluſt
reiche Gefecht trifft folgende Hiobsbotſchaft ein

Major v Glaſenapp ſtieß von Rehoro einem Fluſz
tal über Okatjern nach Nordweſten folgend den
Kompagnien vorauseilend am 13 März Sonntag
bei Owikokorere mit einem Stabe zahlreicher Offiziere
und einer Abteilung von 36 Berittenen auf die

untag den 20 März

Nachhut des Feindes die nnerwartete Verſtärkung
erhielt ſodaß Glaſenapp gezwungen war zurück
zugehen Dabei wurden ſieben Offiziere nnd
neunzehn Maun getötet drei Offiziere
und zwei Mann verwundet

Vom Feinde wurden 20 Tote geſehen Zum Angriff auf
die jetzige Stellung des Feindes nach dem Vormarſch der
Hauptabteilung unter Heranziehung der Kolonne v Eſtorff

Ein weiteres Telegramm Leutweins meldet folgende
Verluſte

Tot Hauptmann Frangois Oberleutnant Eggers Ober
Leutnant zur See Stempel 2 Matroſen Diviſion Leutnant
Dziobek 1 See Bataillon Leutnant der Reſ Thiesmeyer
Leutnant der Reſ Bendix Marine Oberaſſiſtent Arzt Dr Velten
von S M Schiff Habicht

Von der Schutztruppe Feldwebel Karl Bach Feldwebel
Hermann Nitſchke Unteroffizier Paul Kiel Gefreiter Michael
Wolf Gefreiter Friedrich Otten

Vom Januar Erſatz 1904 Reiter Wilh Albrecht Reiter
Otto Forſter Reiter Hermann Graſchopp Hilfstrompeter Her
mann Woderich Reiter Michael Schanz

Von der II Matroſen Diviſion Signalmaat Wrock
lage Habicht Bootsmannsmaat Hedtke Habicht Ober
Matvroſe Ehlers Habicht Sergeant Bennewies aus Eilbeck
vom See Bataillon früher im 15 Huſaren Regt außerdem
Erſatzreſerviſt Tierarzt Sepp Landwehrmann Auguſt Ahlenberg
aus Elbingen Landwehrmann Sebaſtian Stegmann aus
Grummersbach in Unterfranken Jnvalide Oskar Bachmann
aus Berlin Vizefeldwebel der Reſ Bernhard Wellſtein aus
Mülheim Ruhr

Leicht verwundet Major v Glaſenapp Streifſchuß am Hinter
kopf Adjutant Leutnant Schaefer Oberleutnant zur See Her
manny Habicht Gefreiter der Landwehr Wilhelm Schmidt
geb am 14 8 1868 zu Gollendorf Oſterburg Gefreiter der
Landwehr Johann Senne geb 22 1 1870 zu Friedrichsfeld
Hofgeismar
Der Lok Anz meldet noch zu der Unglücksbotſchaft aus

Südweſtafrika Das Detachement Glaſenapp ſollte nach der
letzten Meldung am 5 und 6 März vom Biwak bei Owingi in
2 Kolonnen nach Weſten zu aufbrechen um die nach den
Onjati Bergen öſtlich von Okahandija ſich zurückziehenden
Hereros dort zu ſtellen und gleichzeitig mit der von Oſten
kommenden Abteilung des Majors v Eſtorff einzuſchließen und
unſchädlich zu machen Dieſelhe Meldung tat eines Gerüchts
Erwähnung daß halbwegs nach den Onjati Bergen bei Otjiavua
größere Hereroabteilungen vermutet werden Das
Gefecht hat am 13 März ſtattgefunden während die Ver
einigung der beiden Kolonnen für den 15 d M vorgeſehen war
Aus der Meldung des Majors Glaſenapp geht hervor daß dieſer
mit ſeinem ganzen Stabe und nur geringer Begleitmannſchaft in
den Kampf geraten iſt

Jedenfalls hat die Abteilung Glaſenapp nicht die erforderlichen
Vorſichtsmaßregeln getroffen Das Ereignis gehört zu den
bitteren Erfahrungen die wir fortgeſetzt auf kolonialem Gebiete
deshalb machen müſſen weil Zivil und Militärverwaltung die
Zuſtände und die Bevölkerung in den Kolonien allzuſehr nach
heimiſchen Begriffen beurteilen Daher die militäriſche Sorg
loſigkeit gegenüber den Schwarzen die von dieſen hier ſo
blutig heimgezahlt worden iſt

n ä rvrvDeutſches eich
Hof nud Perſonnlnachrichten

Der in Hannover erſcheinende Volkswille meldet der
welfiſche Rechtsanwalt v Dre h wiederholt Reichs
tagskandidat der Stadt Hannover habe den nationalliberaleneiſenden deutſchen Offiziere beim Zaren dauerte

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Dr Max Jänecke Verleger des Hann Kur auf Piſt olen
gefordert wegen Verbreitung eines Flugblatts mit einem
Urteil gegen Dannenberg nach dem er 1890 wegen Beleidigung
Bennigſens 3 Mongte Gefängnis erhalten hatte Kartellträger
ſei Reichstagsabgeordneter von Hodenberg Jänecke als Reſerve
offizier habe die Angelegenheit dem Ehrengericht unterbreitet

Der Kaiſer in Gibraltar
Der Kaiſer beſichtigte in Gibraltar am Sonnabend vor

mittag die Werft und die Docks und nahm ſpäter das Frühſtück
n Direktor der Werft ein Das Wetter war warm und
onnig

Politiſches
Das Zwiegeſpräch Bülow Vorwärts in Sachen

Reichstagsauflöſung geht weiter Heute bemerkt der
Vorwärts

Es mag ſein daß dem Reichskanzler die einzelne Bezugs
quelle des Papiers nicht bekannt ſei Dagegen ſtehe unum
ſtößlich feſt daß die techniſchen Vorbereitungen für
die allgemeinen Wahlen für dieſes Frühjahr getroffen
und alle dazu gehörigen Beſtellungen in Auftrag gegeben ſind
Weiß auch davon der Reichskanzler nichts

Nein, ſagt die Nordd Allg Ztg und führt weiter genau
das aus was wir vermutungsweiſe bereits geſtern bemerkten

Der Reichskanzler weiß nichts von den bevorſtehenden all
gemeinen Wahlen oder von irgend welchen Vorbereitungen zu
ſolchen Dieſe Ankündigung allgemeiner Wahlen iſt
offenſichtliche Flunkerei Was die angeführten Papier
beſtellungen betrifft ſo haben wir nach Erkundigung im Mini
ſterium des Jnnern folgendes mitzuteilen Es handelt ſich ledig
lich um interne Verwaltungs Maßregeln im
Miniſterium des Jnnern Dieſes gab kürzlich die Herſtellung
von Wahlumſchlägen für Preußen zur Ergänzung des bei den

Regierungen bereit zu haltenden notwendigen Be
ſtandes in Auftrag Von eiliger Beſtellung iſt keine Rede
es iſt nur die Lieferung und Abrechnung vor dem Finalabſchluß
der General Staatskaſſe vorgeſchrieben weil das zur Ver
fügung ſtehende Geld nicht auf nächſtes Jahr übertragen
werden darf Die beſtellten Umſchläge ſind lediglich Erſatz für
die am 15 6 bezw 25 6 1903 verbrauchten Summen Der
Je fiel wieder einmal ſeiner Senſationsſucht zum

pfer

Kirche und Schule
Anläßlich der geſtern in Leipzig abgehaltenen Plenarſitzung

des Zentral Vorſtandes des Guſtav Adolf Vereins teilte
Oberkonſiſtorialrat Koch aus Berlin ein Schreiben des
Evangeliſchen Oberkirchenrats mit laut welchem der Kaiſer dem
Vorſitzenden des Zentral Vorſtandes des Guſtav Adolf Vereins
Dr Pank den Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen hat dieſes
Zeichen kaiſerlicher Huld ſei als ein dem Guſtav Adolf
Verein erwieſenes Wohlwollen anzuſehen

Die feierliche Konſekration und Jnthroniſation
des Biſchofs Dr Georgius Heinrich Kirſtein in Mainz
wurde am Sonnabend vormittag im Dom durch Provinzialdirektor
Frhrn v Gagern vollzogen Die Stadt war aus Anlaß der
Feier reich geſchmückt An dem Feſtzug nahmen ca 90 Vereine
mit Fahnen teil ferner dle Landgräfin Anna von Heſſen die
Biſchöfe der oberrheiniſchen Kirchenprovinz die ſtaatlichen
militäriſchen und ſtädtiſchen Behörden

Gegen die ſowohl in der Preſſe wie im Landesausſchuß
von ElſaßLothringen aufgeſtellte Behauptung für den Friedhof
in Famek ſei eine Trennung der Begräbnisſtätten nach Kon
feſſionen angeordnet wird von maßgebender Seite eingewandt
daß die Behörden weder Anordnungen noch Genehmigung zur
Anlegung beſonderer Abteilungen für Begräbnisſtätten von
Proteſtanten auf dem Kirchhof zu Famek erteilt hätten Auch
von Seiten der Gemeinde iſt in Vetreff des Kirchhofproblems
ein dahin zielender Antrag geſtellt worden

Heer und Flotte
Wie verlautet werden in nächſter Zeit folgende Truppen

Verſtärkungen auf Dampfern der Woermann Linie nach
Süd weſtafrika transportiert werden Am 25 400
Mann auf Dampfer Feldmarſchall Am 30 März 300 Mann
und 500 Pferde auf Dampfer Markgraf Auf Dampfer
Enfrios 100 Mann und 400 Pferde und endlich am 7 April

auf Dampfer Lucie Woermann 400 Mapn

Deutſcher Reichstag
Fernſprechdienſt der Saale Zeitung

62 Sitzung vom 18 März
Jn der heutigen Reichstagsſitzung wurde der Antrag Barbeck

fr Vp auf Einſtellung des Ermittelungsverfahrens gegen den
Abg Jeſſen Däne gugenommen nachdem Storz deutſche Vp
Singer Soz und Eickhoff freiſ Vp die Hausſuchung bei Jeſſen
als flagrante Verletzung der Reichsverfaſſung bezeichnet hatten

Das Etatsnotgeſetz
wird debattelos und definitiv genehmigt

Es folgt die zweite Beratung des
Nachtragsetats für Südweſtafrika

Der Nachtragsetat wird in 2 Beratung angenommen
Nachdem Bebel ſeine Behauptungen über die Roheiten Deut

ſcher gegen die Hereros aufrecht erhalten hatte hob
Arendt hervor daß Bebel keine Beweiſe erbracht hat
Jn der fortgeſetzten Beratung des Marineetats entſpinnt

ſich eine längere Erörterung über Arbeiter verhältniſſe
in Marinebetrieben Eine Apſane Poſitionen wird er
ledigt unter Aufrechterhaltung der Abſtriche der Kommiſſionen

Nachdem der Marineetat gemäß den Kommi ſihns
anträgen erledigt vertagt ſich das Haus von 4 auf 5 Uhrnachmittags ehis Erledigung der 3 Leſung des Nachtragsetats

Auf eine Anfrage des Abg Sattler teilt
Präſident Graf Balleſtrem mit daß er beabſichtige heute die

Vertagung bis nach Oſtern vorzuſchlagen
Abg Sattler wünſcht daß das Haus die Etatsberatung noch

einige Tage fortſetze
Kandidaten für die gegenwärtige Erſatzwahl in Lüneburg Dieſem Wunſche wird von anderen Parteien widerſprochen



63 Sitzung
Der Nachtragsetat wird debattelos gegen die ſozialdemokra

tiſchen Stimmen angenommen
Die nächſte Sitzung wird auf den 12 April anberaumt mit

der Tagesordnung Novelle zum Münzgeſetz Etat des Reichs
kanzlers und des Auswärtigen Amtes

Der Präſident Balleſtrem ſchließt den Reichstag mit dem
Wunſch Glückliche Ferien

Schluß 5 Uhr

Die Ferien des Reichstages die am Sonnabend be
gonnen haben werden bis zum 12 April dauern

Preußiſcher Landtag
Fernſprechdienſt der Saale Zeitung

Abgeordnetenhans
46 Sitzung vom 19 März 11 Uhr

Das Haus ſetzt die Beratung des Kultusetats fort
Abg v Zedlitz konſ erklärt es ſei Aufgabe der Regierung

in Oberſchleſien das Deutſchtum zu ſtärken Der
Schulunterricht dürfe nur in deutſcher Sprache erteilt werden
Notwendig ſei die Hebung des Lehrerperſonals
deshalb ſollte man auch den Lehrern die Oſtmarkenzulage
gewähren

Miniſter Studt erwidert an der deutſchen Unterrichts
ſprache werde feſtgehalten werden Durch Nachgeben würde
man nur die Geſchäfte der gewerbsmäßigen polniſchen
Agitatoren beſorgen

Abg Porſch Ztr führt aus die Polenfrage die urſprünglich
eine reine Sprachenfrage geweſen ſei habe erſt durch den
Kulturkampf einen politiſchen Charakter erhalten Wenn
man den loyalen Teil des oberſchleſiſchen Volkes vor der
Poloniſierung wahren wolle müſſe man in der Sprachenfrage
nachgeben

Miniſter Studt erwidert die letzten Wahlen hätten ge
zeigt daß die Agitation in Oberſchleſien nicht weit von
Revolution entfernt geweſen ſei Nicht die preußiſche Ver
waltung ſondern die polniſche Agitation habe den Frieden
geſtört Er weiſe die Behauptung zurück daß die Maßnahmen
der Regierung an den Zuſtänden ſchuld ſeien

Abg v Heydebrandt konſ betont daß die deutſchfeindlichen
Beſtrebungen in Oberſchleſien durch äußerſt gewiſſenloſe
Agitation ins Land getragen ſei das nie zu Polen gehörte
Polen ſollte den deutſchen Schulen dankbar ſein daß ſie die
ſelben zum Lebenskampfe geſtärkt hätten Die Schule habe eine
deutſch nationale Miſſion Die Regierung könne und dürfe ihren
Standpunkt nicht verlaſſen wenn nicht die nationalen Jntereſſen
gefährdet werden ſollen

Abg Korfanty Pole eeklärt der Miniſter habe anſcheinend
in Unkenntns der Verhältniſſe geſprochen Die polniſche Agi
tation fei durch die ſyſte matiſche Ausbeutung der
polniſchen Arbeiter groß gezogen worden Das Zen
trum ſei theoretiſch ſür die Mutterſprache in der Praxis
handele es anders Es ſei ſchuld an den heutigen Verhältniſſen
Die Praxis des Zentrums in Oberſchleſien habe es bei dem
polniſchen Volke verhaßt gemacht Die Zentrumsführer
zwängen polniſche Kinder und gründeten Anſtalten zu Ger
maniſationszwecken Als Redner von Deutſchpatriotiſchem
Klimbim ſpricht erhält er einen Ordnungsruf Redner
verlangt ſodann unter allgemeinem Gelächter polniſche
Schulen Gerichte und Univerſitäten

Miniſter Studt erwidert die Rede Korfantys habe nur be
ſtätigt was er der Miniſter geſtern und hente geſagt habe

Abg Faltin Ztr bemerkt Wenn das Zentrum in Ober
ſchleſien Boden verloren habe ſo komme das daher daß ſeine
Wünſche von der Regierung ſtets abgelehnt wurden ferner daß
der polniſche Radikalismus aufgekommen ſei der ſich mit der
Sozialdemokratie verbrüdert habe Redner tritt dann für die
polniſchen Religionsgenvſſen ein

Hierauf wird das Miniſtergehalt bewilligt ebenſo das
Kapitel des Miniſteriums Evangeliſches Konſiſtorium

Nachdem mehrere Redner noch Spezialwünſche vorgebracht
w vertagt das Haus die Weiterberatung auf Montag
1 r

Auskand
Fortgang der macedoniſchen Gendarmerie

Reform
Die Antwort der Pforte auf die letzte Note der Botſchafter

der Entente Mächte hält unter den Helfern des Gendarmerie
Oberkommandanten Giorgis ſechs fremde Offiziere zur Ueber

wachung der Gendarmerie Organiſation für ausreichend weitere
fremde Offiziere jedoch für unzweckmäßig Sie
nimmt von dem Verzicht auf die Kommandogewalt Kennt
nis Beſtrafung und Entfernung unwürdiger türkiſcher Militärs
ſoll auf den Antrag de Giorgis erfolgen Wie wir bereits
heute mitteilten auf Verwendung Deutſchlands nicht durch
Giorgis Kommandogewalt allein Für die von dieſem über
wachte Gehaltszahlung der Offiziere ſeien Zehnten und Vteh
ſteuer überwieſen Die Pforte iſt endlich gegen die Aufſchiebung
der Reorganiſation in Albanien wo ſie überall energiſch zur
Ausführung kommen ſoll
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Der türkiſche Ordensfchwindel

Zu dem großen Ordensſchwindelprozeß in Konſtantinopel
wird noch telegraphiert daß jetzt auch das geſamte Vermögen
des zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilten Tahir Bey ſtaatlich
konfisziert wurde Seine Frau eine geborene Böhmin erhielt
1000 Pfund Abfindung Es wurde erwieſen daß Tahir auch
Fermans für Schiffe zum Paſſieren der Darda
nellen fälſchte und verkaufte Auf Befehl des Sultans
wurde dieſer Punkt im öffentlichen Prozeß nicht erwähnt

Türkei
Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Frhr v Marſchall

ſtellte am Freitag die auf der Auguſta Viktoria an
gekommenen Gäſſe dem Sultan vor und gab ihnen zu Ehren

am Abend eine Feſttafel
v

Halle und Amgegend
Halle 20 März

Wochenplanderei
Jn verſchiedenen Schaufenſtern ſteht ſchon der Oſterhaſe Poſten

bei Eiern aus Schokolade und Marzipan die alter Brauch dem
Freund Lampe unterlegt als wäre er im Gefühl behaglicher
Ruh und Sicherheit graſſer Reaktionär geworden und zurück
gefallen in eine ataviſtiſche Gepflogenheit als deutſches ob
auch den Haſen anderer Länder eine gelegentlich ſo wenig
ſäugetiermäßige Fortpflanzungsmethode nachgeſagt wird weiß ich
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nicht Seitenſtück zum neuholländiſchen Schnabeltier Hat
mit dieſer Oſterlegende das kindliche Gemüt des Volkes in prä
darwiniſtiſcher Vorzeit vielleicht ſchon in Einſalt urfprüngliche
Zuſammenhänge geahnt die in unſerer Zeit der Verſtand der
Verſtändigen zu ſehen glaubt Warum ſoll ſchließlich der
Haſe zu Oſtern keine Eier legen Ereignen ſich um dieſe herr
liche Zeit doch der Wunder genug an Menſcher Tieren und
Pflanzen die alle ſich vereinen zu dem großen Auferſtehungs
wunder Schon probieren einige gefiederte Sänger ſchon wollen
Knoſpen an Sträuchern und Bäumen platzen und vom Himmel
iſt ein lenzlinder Regen niedergerieſelt Wie er die Häuſer von
außen etwas abgewaſchen hat ſo iſt auch im Jnnern menſch
licher Wohnungen geſcheuert und gewaſchen worden Nach einer
ſchrecklichen gardinenloſen Zeit leuchten hinter blanken Fenſter
ſcheiben bald wieder ſchneeige Vorhänge falls nicht eine Haus
frau mit koloriſtiſchem Empfinden das kalte Weiß der zarten
Gewebe warm abgetönt hat mit Cremeſtärke Vor Scheuer
lappen und Beſen vor Staubgewölk und Sintflut flüchtet der
Hausherr aus einem Zimmer ins andere bis er ſchließlich an
ſeinem Stammtiſch ein Plätzchen findet wo er ruhen kann falls
ihn nicht auch hier beim Dreimännerſkat eine unangenehme
Sorte von Menſchen ſtört die zwar Kiebitze heißen aber ſich
nicht wie ihre Namensvettern in der Vogelwelt dadurch nützlich
und angenehm machen daß ſie à la Haſe beſonders ſchmackhafte
Oſtereier legen Jmmerhin ſind die Stammtiſchkiebitze im Ver
gleich mit waſchwütiger Weiblichkeit das kleinere Uebel und der
müutige Mann wird mit ihnen leichter fertig als mit der Scheuer
frau Jſt die endlich fertig geworden dann fängt erſt die häus
liche Oſterarbeit für den Herrn des Hauſes an denn nun muß
er in die von Frauenhand geſtiftete peinliche Ordnung auf
ſeinem Schreibtiſch und im Bücherregal erſt wieder Syſtem
bringen Mögen die Zahlen und Stichworte auf den Rücken der
Bände des Konverſationslexikons auch eine richtige Aufſtellung
vorſchreiben Frauenhand bekommt s doch fertig Deutſches
Volk bis England hinter Turkeſtan bis Z Z zu ſetzen und
die Schnapsnummer 11 gerade ſein zu laſſen Erſt wenn er ſich
wieder zurecht finden kann in ſeinen Büchern und Manufkripten
fühlt der Hausherr ſich wieder wohl in ſeinem Arbeitszimmer
erſt wenn die Fenſter wieder Gardinen haben iſt die Gemütlich
keit eingekehrt ins ſchmucke Heim Ein ſchöner Fenſterſchmuck
erfreut ſchon hie und da das Auge mit feſtlicher Buntheit
Blühende Blumenſtöcke und duftige Sträuße bekleidet mit phan
taſtiſchen Manſchetten aus farbigem Seidenpapier reihen ſich
hinter den Scheiben aneinander ein feſtlicher Ausdruck für be
ſonders weihevolle Oſterſtimmung die in des Hauſes Jnneren
herrſcht Jn freudigen Farben verkünden die Blumen ein wich
tiges Familienereignis Wer noch was anderes zu leſen verſteht
als Gedrucktes und Geſchriebenes dem ſagt die bunte Pracht
Hier wird konfirmiert Blumen werden denen geſchenkt und
grüne Zweige auf den Weg geſtrent die aus dem Elternhauſe
zum Altar gehen um mit vrieſterlichem Segen aufgenommen zu
werden in den Kreis erwachſener Chriſten Jede Blume ein
Wunſch jedes grüne Blatt eine Hoffnung die beim erſten Schritt
aus der Kindheit den Jüngling und die Jungfrau begleiten
Mögen ſie recht viele davon erfüllen Möge die Uhr die heute
mancher und manche da wo ſonſt nur kindlicher Neigungen voll
das Herz ſchlug zum erſten Male ticken hört als Wegmeſſer
viele ernſte und heitere Heilsſtunden anzeigen mit flüchtigem
Weiſer Wenn aber einmal die Uhr das letzte Stündlein
angezeigt hat dann möge euch die ihr heute viel gelobt dank
bare Liebe zum Lohn ebenſo reiche Blumen auf die letzte Ruhſtatt
legen wie ſie euch heute ſpendet als Sinnbild der Hoffnung
Das iſt gewiß der rechte Wunſch auf einen hoffentlich recht
langen und ſchönen Lebensweg H A

Platzkonzert Die Kapelle der Sechsunddreißiger
ſpielt heute mittag 12 Uhr auf dem Platze vor der Poſt Das
Programm umfaßt Alldeutſchland Marſch von Wiggert
Ouverture z Op Die weiße Dame von Boildien Szenen
a d Op Carmen von Bizet Frühlingslied von Mendels
ſohn Finale a d Op Rienzi von Wagner Triumphmarſch
a d Op Aida von Verdi

Neues Theater Heute Sonntag findet nachmittag
4 Uhr eine Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen Sitz
1 M 60 Pf 30 Pf ſtatt in der Blumenthal und Kadelburgs
Luſtſpiel Der blinde Paſſagier zur Aufführung kommt Am
Abend geht Blumenthals Novität Wann wir altern und
hierauf der 4aktige Schwank Gefährliche Mädchen von Eduard
Schacht in Szene Am Montag bleibt das Neue Theater wegen
einer Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen Dienstag findet das Benefiz
für Frl Lydia Fernando ſtatt zu dem die Künſtlerin ein reiches
und buntes Programm zuſammengeſtellt hat das gewiß Beifall
finden dürfte Berthold Held vom Neuen Theater in Berlin und
Paul Schneider Junker vom Trianontheater in Berlin haben
ihre Mitwirkung zugeſagt Die Benefiziantin ſelbſt wird an
dieſem Abend ſowohl im tragiſchen Fach als auch als Chanſonette
vor dem Publikum erſcheinen Zur Aufführung gelangt Julius
Knopfs eingktiges Drama Ehrliche Leute ſowie zum erſten
Mal aufgeführt eine Groteske von Leo Lenz Banauſenſchlacht
dazu ein geſchmackvoll zuſammengeſtellter Ueberbrettl Theil
Sereniſſimus und ſein getreuer Kindermann werden der

Vorſtellung beiwohnen Es gelten an dieſem Abend gewöhnliche
Gaſtſpielpreiſe Billets ſind bereits jetzt zu haben

Franckeſcher Jünglingsverein Die Begrüßung
der Neukonfirmierten findet nicht heute ſondern Palmarum
den 27 d Mis abends 28 Uhr im Verſammlungslokal Kl
Märkerſtraße 1 ſtatt

Aus dem Leſerkreiſe
Unſere kommunalen Stiefkinder

Auf der Tagesordnung der nächſten Stadtverordneten Sitzung
ſteht der Magiſtratsantrag die Burgruine Giebichenſtein
nebſt Amtsgarten käuflich zu erwerben Daß der Magiſtrat
auch damit umgeht durch Ankauf mehrerer Grundſtücke in der
Geiſtſtraße einen Engpaß daſelbſt und die Mündung der
e raße zu verbreitern iſt in dieſen Wochen uns bekannt
geworden

Seit Jahr und Tag insbeſondere ſeit den mit mehr Eile
als Gründlichkeit betriebenen Beſchlüſſen der koſtſpieligen
Eingemeindung der nördlichen Vororte betätigt ſich das Jntereſſe
unſerer Stadtverwaltung für den Norden in einer Weiſe welche
bei den doch ebenſo beſteuerten Bewohnern der anderen Stadt
teile beſonders im Süd und Oſtviertel recht
bittere Empfindungen hervorruft Letztere ſind auch wieder
holt zum Ausdruck gekommen und wie ſchon in
früheren Jahren ſo iſt auch in einer der letzten
Verſammlungen des II komm Bezirksvereins der Süden
direkt als das Stiefkind der Stadt bezeichnet

Margaux St Julien
worden Jn gleicher Weiſe wird auch im III Bezirk und in
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dem aus einem wirklichen Bedürfniſſe erwachſenen Oſty
c ereigeklagt Mit vollem Rechte Sowohl in Bezug auf Vertehte

mittel als auth ſtädt Anſtalten Wohlfahrts und Annehmlichteltg
Einrichtungen können der Oſten und Süden nur ſeufzen und
die Eemeindevertreter aus dieſen Bezirken hätten länaſt dem i
ihren vernachläſſigten Diſtrikten nicht heimiſchen Magiſtrate
deren Forderungen ſtellen und gegen die ewige Bevorzugun
des Nordens ihr Veto einlegen müſſen Vom Oſten ſei e
anderes Mal die Rede von den ſchreienden Mängeln im Süden
heute nur eine kleine Blumenleſe

Wie empfindlich ſperrt der Rieſenblock der Francke ſchen
Stiftungen die normale Entwickelung des Südens und ſeine
Verkehrsbeziehungen zur Altſtadt Warum bringt man nicht
wenigſtens das eine ſeit mehr als 15 Jahren von allen Jn
ſtanzen genehmigte Durchbruchsprojekt Waiſenhaus
Apothete Südſtraße zur Ausführung Warum verſucht
der Magiſtrat nicht einen längſt als notwendig erkannten Ab
kürzungsweg zwiſchen Mitte Steinweg und dem Knick der
Lindenſtraße beim Bellevue durchzudrücken nachdem maßg bende
Stadträte ſich über die Entlaſtung des Ranniſchen Platzes und
das die Staatsregierung in Anſpruch nehmende Geldbedürfnis
der Stiftungen ſich ſo oſt ſchon zutreffend geäußert haben
Ja läge das Verkehrshindernis im Nordbezirk etwa zwiſchen
Geiſt und Wuchererſtraße man denke ſich die betr Partie des
Stadtplanes mal nach Norden umgeklappt ſo wäre ſicher längſt
mehr als ein Durchbruch ins Werk geſetzt worden Und führten
einzelne überaus häßliche Stellen und Engpäſſe der Glauchaer
ſtraße altes Oberglaucha und der noch geſperrte Teil der
Bertramſtraße etwa die Namen Geiſtſtraße und Fleiſcherſtraße
dann wäre auch ihnen längſt die Tatkraft unſerer Stadtbehörde
zu Hilfe geeilt

Welches Monſtrum Wolfsſchlucht obwohl ſie das mittelſte Glied eines großen
Straßenzuges bildet Dieſes Stückchen Krähwinkel das uns
wegen nenugaufgetauchter Hinderniſſe beim Kuhntſchen Grundſtücke

von Verkehrsweg iſt die

noch nicht ſobald genommen werden dürfte iſt nur noch der
auch im pauveren Süden gelegenen Sommergaſſe und der
rätſelhaften Strecke der Forſterſtraße bei Lwowski an die
Seite zu ſtellen im Norden ſucht man vergeblich nach einem
Vergleichsobjekt

Welche Menge von öffentlichen Erholungsſtätten Schmuck und
Spielplätzen ſind im Norden vorhanden bezw in den letzten
Jahren geſchaffen worden Wir nennen hier nur den Platz
hinter dem Gymnaſium den Triangel am Steintor den großen
Roßplatz den neuen Jahrmarktsplatz Kaiſerplatz Wettinerplatz
Bürgerpark Galgenberg Anlagen Klausberge und die ganze
ausgedehnte Landſchaft an den Saale Ufern bis zurück zur
Würfelwieſe und der Reitbahn Promenade Und im Süden
Die Pulverweiden ſollten ja mal ein Gegenſtück zur Würfelwieſe
und Peißnitz werden aber ach man hat im weſentlichen ein
Jnduſtrieviertel daraus geſchaffen Gasanſtalt Desinfektions
haus Elektrizitätswerk und Hafenbahn der Reſt von Prome
nadenanlagen dürfte in dieſer Nachbarſchaft kaum zu einer ex
freulichen Entwicklung und Beliebtheit kommen Der kräftige
vor 10 Jahren unternommene Vorſtoß den man mit Anlage der
Lutherſtraße machte hat ſchon lange ſeine Wirkung verloren
wie verkracht ſieht dieſe Anlage aus namentlich in der Nähe
des Geſundbrunnens bei dem ja wohl ein kleines grünes
Plätzchen projektiert wurde deſſen Vergrößerung wenigſtens
um das 4fache für eine einſichtige Stadtverwaltung ohne
weiteres gegeben iſt wenn man das disponibele Areal dieſer
Gegend das größtenteils der Stadtgemeinde gehört nur einen
Moment ins Auge faßt

Es iſt doch merkwürdig daß bei den ausgedehnten Landbeſitz
welchen Stadtgemeinde und ſtädtiſches Hoſpital gerade im
Süden und auch im Oſten haben dennoch keine Erbolungs
ſtätten Spielplätze c dort geſchaffen werden für den Oſtbezirk
nicht einmal die dringende nötige Friedhofsanlage Jm Stadt
baunamte vernahm man neulich den tiefſinnigen Ausſpruch Ja
der Norden iſt nun mal unſere ſchon von der Natur bevor
zugte Gegend Jn anderen Städten denken die Behörden
gerade umgekehrt z B fagte man ſich in Leipzig gerade weil
unſer Weſten durch die Elſteraue mit ihren Waldungen Roſen
thal Scheibenholz Rats und Nonnenholz natürliche Vorzüge
hat müſſen für die Oſtſtadt wir Gegenwerte ſchaffen und des
halb legte man vor 10 20 Jahren ſchon den Oſtpark Torgauer
ſtraße und den ſchönen Park bei Stünz an welch beiden Er
holungsſtätten nun im Südoſten ſich die großartig gedachte Schmuck
anlage um das Völkerſchlacht Denkmal anreihen ſoll Jn Köln
ſchuf man für den von der Natur vernachläſſigten Weſten außer
den bei der Stadterweiterung vorgeſehenen Volks und Stadt
gärten einen 400 Morgen großen Stadtwald bei Lindenthal
und beabſichtigt jetzt noch einen 50 Morgen großen Park im
Nordweſten zwiſchen Nippes und Oſſendorf ſowie einige kleinere
Anlagen zu ſchaffen Warum ſchafft die Stadt Halle auf ihren
ſüdlichen Ländereien z B neben der Huttenſtraßen Schule
nicht einen Südpark warum keine Spielplätze für die maſſen
hafte Jugend auf dem vorzüglich geeigneten Plateau hinter dem
Siechenhauſe an der Kreuzung von Wolfsſchlucht und Liebenauer
ſtraße und vielleicht auch am alten Waſſerturm Juüngſt faſt
hintereinander las man daß in Weißenfels Kottbus und Lützen
neue öffentliche Parkanlagen mit Spielplätzen hergerichtet
werden ſollen worauf man in Halle den Ankauf des Amts
gartens nebſt Burgruine Giebichenſtein und event auch die
Vergrößerung des Bürgerparks durch Zukauf von Schlippen
berg Terrain in Erwägung nahm Arme Halliſche Südſtadt
du gingſt wiederum leer aus

Dem Verfaſſer dieſer Zeilen iſt keine Stadt bekannt die dem
Staate alte Burgruinen zur Konſervierung ab
genommen hat wohl aber ſoll Nürnberg ſeine impoſante
Burg dem Staate überlaſſen haben Und es iſt auch ganz in
der Ordnung daß aus allgemeinem Landesintereſſe ſchon der
Landesgeſchichte zuliebe die Staatsregierung die Fürſorge und
Erhaltung der alten hiſtoriſchen Baudenkmäler nicht von ſich
weiſt Braucht aber die Kommune ein Stück des Amtsgartens
zur bequemeren Tracierung ihres Sammelkanales ſo werden
ſich nötigenfalls mit Hilfe des Geſetzes vom 2 Juli 1875
Mittel und Wege finden dieſen wirtſchaftlichen Zweck auch ohne
alte Burgruinen zu erreichen die uns in Zukunft noch manchen
Seufzer köſten würden

Alſo keine Luxusausgaben mehr für den Norden
bevor nicht dem Süden und Oſten Gerechtigkeit
widerfahren iſt RectusUniverſitäts und Hochſchuknachrichten

O Der ſeitherige Privatdozent der Geſchichte in der philoſophi
ſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle
Wittenberg Dr Reinhold Brode iſt zum außerordentlichen
Profeſſor in der genannten Fakultät ernannt worden

m e eGerichtsverhandlungen
Nachdruck verboten

Der Fall Endell vor Gericht
Hg Poſen 18 März

Vor Eintritt in die Plaidoyers nimmt Jnſtizrat Fahle
Veranlaſſung ſich dagegen zu verwahren daß ein Antrag von
ihm heute vormittag vom Angeklagten Schack mit der Be

beides vortretf liche angenehme und unverfälschte Bordeauxweine die wir
Liebhabern eines leichten Kotweines neben unserer beliebten Marke Chat Citran

angelegentlichst emptehlen können
renommiertesten Firma Eschenauer Co Bordeaux haben ein gutes Flaschen
lager und dürften wegen ihrer eigenartigen und z0 sehr schätzens werten Gerb
säure die nur den Bordeauxweinen eigen ist von jedem Rotweintrinker be
vorgzugt werden Auch Kranken und HRekonvaleszenten sehr zu empfehlen

Die Weine sind von der grössten und

Bei Mebhrabnahme Preisermässigung
Broskowski Weingrosshandlung
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i blödſinnige Verdächtigung abgetan worden ſei Erzütgrden Gerichtshof um Schutz gegen derartige grobe Zunge
Präſ Ich habe den Ausdruck ſogleich gerügt Angekl Scha
Der Herr Juſtizrat Fable hat recht der Ausdruck war grob
Aber er war noch lange nicht grob genug gegenüber dem An
trag Jch kann doch nicht dazu ſtill ſein wenn Juſtizrat Fohle
bloß weil er es für ſeine Partei braucht mir meine politiſche
Geſinnung abſprechen will Und was wäre es denn übrigens
ſchlimmes wenn ich mich von einem Rechtsnationalliberalen ent
wickelt hätte der Entwickelungsgang wäre doch nicht auffälliger
als der daß der frühere Führer der Freiſinnigen Volkspartei

errn Endell verteidigt
Jnuſtizrat Fahle Jch bitte den hohen Gerichtshof Sorge

tragen zu wollen daß derartige in der Form nicht zuläſſige und
unanſtändige Aeußerungen hier nicht mehr ſtattfinden und das
Herrn Schack begreiflich zu machen Was ich hier zu ſagen
pabe geſchieht in Ausübung meines Berufes und ich habe es in
angemeſſener Form getan Zum Schluß ſeines Plaidoyers ſagt
Herr Jnſtizrat Fahle der Wahrheitsbeweis ſei Herrn Schack
mißlungen und er ſei daher aus 8 185 und 186 zu beſtrafen
Der s 193 komme nicht in Frage Major Endell iſt aus dieſer
Verhandlung als ein Mann hervorgegangen der zwar nicht
immer und überall das Richtige getan hat und der nicht immer
in ſeiner Verwaltungstätigkeit korrekt verfahren iſt aber er iſt
aus dieſer Verhandlung was ſeine perſönliche Ehre und ſeine
Stellung anlangt in keiner Weiſe angekränkelt hervorgegaugen
Wegen der Schwere der Beleidigungen beantrage er gegen Re
dakteur Schack 3 Monate Gefängnis und Publikation des Urteils
in den 3 Poſener deutſchen Zeitungen und in folgenden Berliner
Zeitungen Voſßſche Zeitung Deutſche Tageszeitung Täg
ſche Rundſchau Nationalzeitung Berliner Tageblatt

Juſtizrat Ullmann Jch möchte fragen wurde gegen Herrn
Ebecl die Klage zurückgenommen

Juſtizrat Fahle Jawohl Jch habe mich vorhin falſch aus
gedrückt Juſtizrat Ullmann Dann bitte ich Herrn Eberl
nunmehr als Zeugen zu vernehmen Juſtizrat Fahle Und
ich beantrage die Ablehnung des Antrages

Das Gericht lehnt den Antrag ab und erklärt die Einſtellung
des Verfahrens

Darauf nimmt der Verteidiger des Angeklagten Schack Juſtiz
rat Ullmann das Wort und ſchließt nach längerem Plaidoyer
Der Angeklagte möge im Ausdruck manchmal über das Ziel
hiunusgeſchoſſen ſein Wenn ihn dafür eine Stnafe treffen ſollte
ſo könne das nur eine geringe Geldſtrafe ſein Der Angeklagte
habe ſich zu ſeinem Vorgehen für verpflichtet gehalten denn er
teile die Anſicht weiter Kreiſe daß der Major E ſchuid an dem
bedauerlichen Zwieſpalt unter dem Deutſchtum der Provinz ſei
Jch halte Majbr Endell für einen guten Deutſchen aber er
befindet ſich auf falſchem Wege Der Angekl Schack war der
Meinung daß wer auf dem Altar des Vaterlandes opfern
wolle reine Hände haben muß und er kann nicht anerkennen daß
Major E reine Hände hat Deshalb wollte er ihn beſeitigen
Dazu gehören aber ſtarke Mittel denn der Major iſt ein mäch
tiger Mann in der Provinz mächtiger als der Oberpräſident
wenigſtens der frühere der ſich ihm ſchließlich beugen mußte
Dieſe Verhandlung wird keine vergebliche ſein auch wenn Herr
Schack eine kleine Geldſtrafe erhalten ſollte wenn es gelänge
weitere Kreiſe aufzuklären An manchen Stellen beginnt es ja
ſchon zu tagen Jch hoffe daß dieſe Verhandlung dazu beitragen
wird daß in dem nächſten Kalender des Bundes der Landwirte
das Bild des Majors E nicht mehr prangt und daß er nicht
mehr gefeiert wird als der beſte Mann im deutſchen Oſten Jch
beantrage die Freiſprechung des Angeklagten und ſollten Sie
zu einer Verurteilung kommen ſo beantrage ich eine Geldſtrafe
von 5 Mark

Juſtizrat Fahle tritt der rechtlichen Darlegung des Vertei
digers über die Frage des kriminellen Verſchuldens des Majors
E entgegen Bei der Entſcheidung des Gerichts ſeien damals
eine Reihe ſubjektiver Bedenken in Betracht gekommen

R Ullmann Er halte ſeine Behauptungen aufrecht
Major E habe die Kaſſe als ſein Portemonnaie als ſeinen aller
dings unfreiwilligen Vankier betrachtet dem er keine Zinſen zu
zahlen brauchte

Major Endell Jhn freue wenigſtens daß fein Gegner jetzt
anerkenne daß er ein guter Deutſcher ſei bisher habe man das
beſtritten

R Ullmann Man könne ein guter Deutſcher ſein und
doch das Deutſchtum durch ſein Verhalten ſchädigen

Chefredakteur Schack Jch wurde durch die Erklärung des
Herrn Endell gegenüber der Meldung des Berl Tabl in der
er von den Hintermännern der Freiſinnigen Preſſe ſprach zu
meinem Vorgehen veranlaßt Jch bin der feſten Ueberzeugung
daß Herr Endell eine ſtrafbare Handlung begangen hat Dieſe
Anſicht teilen mit mir viele achtbare Beamte die allerdings nicht
die beſondere Standesehre haben von der Juſtizrat Fahle ge
ſprochen hat Nach I zſtündiger Beratung verkündete der
Vorſitzende Aſſeſſor Klenke folgendes Urteil das wir in
der Hauptſache ſchon meldeten Der Angeklagte Redakteur Schack
wird wegen Beleidigung zu 300 M Geldſtrafe im Unvermögens
falle zu 30 Tagen Gefängnis und zur Tragung der Koſten ver
urteilt Dem Privatkläger wird die Publikation des Urteils im
Hauptblatt der Poſ Ztg im Anzeigenteil der Blätter Poſ
Neueſte Nachr Poſ Tagebl Voſſiſche Ztg BerlinerTagebl Nationalztg Tägliche Rundſchau und Deutſche
Tagesztg zugebilligt

Der Angeklagte hat in der Poſener Ztg eine Reihe Artikel
veröffentlicht in denen er in Bezug auf den Privatkläger folgende
Behauptungen aufſtellte 1 Der Privatkläger ſtehe vor dem
wirtſchaftlichen Ruin 2 habe ſein dem Oberpräſidenten gegen
benes Verſprechen nie den Vorſitz der Landwirtſchaftskammer zu
übernehmen gebrocheu 3 es ſei ihm die militäriſche Ehre ab
geſprochen worden und 4 er ſei ſchuld am Tod des Landrats
v Willich und der Verfolgung Eberls Die Richtigkeit
dieſer Behauptungen hat die Hauptverhandlung
nicht ergeben Der Angeklagte war daher wegen Behaup
tung nicht erweislich wahrer Tatſachen die geeignet waren den
Privatkläger in ſeiner Ehre herabzuſetzen zu beſtrafen Mit
Rückſicht auf die Schwere der Beleidigung wurde auf obige
Strafe erkannt Schluß 92/ Uhr abends

Geſtern fand in Hannover die Verhandlung des Schöffen
gerichts gegen Dr Dietrich Hahn und drei Hannoverſche
Delegierte des Bundes der Landwirte wegen
unterlaſſener polizeilicher Anmeldung der Dele

die Verſammlung als Sitzung eines Bündesorganes anzuſehen

Die Verteidigung lag in den Händen der RechtsanwältDr Dieckmann und Buhſe Es erfolgte Freiſpre g n g weit

ſei die einer polizeilichen Anmeldung nicht bedürfe

Der Raubmörder Jſaac Weber Leszynski der
zu 15jähriger Zwangsarbeit in Sibirien verurteilt worden iſt
will durch ſeinen Verteidiger Reviſion anmelden

Provinzialnachrichten
J Torgau 18 März Hilfsaktion Regimentsbeſichtigung en Ein erfreuliches Reſultat erzielte die vom Land

wirtſchaftlichen Verein für Torgau und Umgegend zu Gunſten
der Ueberſchwemmten des Odergebietes eingeleitete Hilfsaktion
Es wurden geſtiftet 300 Zentner Stroh 105 Zentner Kartoffeln
und 5 Zentner Haſer An Geldbeträgen ſind 931,07 M einge
gangen Der kommandierende General des IV Armeekorps
von Venecckendorf und Hintenburg trifft am Sonntag hier ein
um vom Montag an die Regimentsbeſichtigungen vorzunehmen

Schönebeck a E, 19 März Neue Pulverfabrik
Verunglückt Die Firma A W Allendorff die im Laufe
des Winters in ihrer Feldflur an den Welsleber Bergen Fabrik
gebäude für Pulverkocherei und Knallqueckſilberfabrikation hat
aufführen laſſen beabſichtigt eine Vergrößerung des Eta
bliſſements durch Aufführung weiterer Fabrikgebäude zur
Fabrikation von Nitroglycerin Mit der hieſigen Norddeuntſchen
Munitionsfabrik an welcher die Firma beteiligt iſt ſteht
die neue Fabrik am Welsleber Berge nicht in Ver
bindung höchſtens inſofern als ſie Abnehmerin der
Fabrikate iſt Heute früh fanden Arbeiter dicht vor der
Stadt am Schleuſengraben hinter dem ſog Monarchenhügel
einen anſcheinend verunglückten Mann in dem aber noch Leben
war Man ſchaffte ihn in ein Haus und ſtellte Wiederbelebungs
verſuche an aber ohne Erfolg Der Vernnglückte ſoll ein geiſtes
ſchwacher Arbeiter Mahlecke aus Okersleben ſein

Magdeburg 19 März Selbſtmord eines Deſer
teurs Der Deſerteur Gerlach aus Köln der einer Chanſonette
hierher nachgefahren war von ihr aber abgewieſen wurde
erſchoß ſich in einem hieſigen Reſtaurant

Leipzig 19 März Aerzte und Krankenkaſſe
Bezirkstag Der Leipziger Kreishauptmann hält die
Lage der Leipziger Aerzte in ihrem Streite mit der Ortskranken
aſſe für äußerſt gefährdet Der Bezirkstag der Amtshaupt

mannſchaft Leipzig ſprach ſich heute u a grundſätzlich für Er
bauung einer neuen Bezirks Armen und Siechenanſtalt mit
einem Koſtenaufwande von 200,000 M aus lehnte die Ein
führung einer Vezirksſteuer für Wegebaubeihilfen ab bewilligte
jedoch 6000 M aus Bezirksmitteln für Wegebaubeihilfen an
ärmere Gemeinden

Zwickan 19 März Ein ſchweres Grubenunglück
ereignete ſich geſtern in dem Tiefbauſchacht des Erzgebirgiſchen
Steinkohlenbauvereins in Schedewitz Gegen 9 Uhr früh ver
ſchütteten plötzlich uiederuehende Geſteinsmaſſen 2 arbeitende
Häuer Albin Bretſchneider aus Mariental und Bruno Tröger
aus Reinsdorf Durch ſofort aufgenommene Rettungsarbeit ge
lang es den letzteren welcher nur bis an die Bruſt begraben
war nach 2 Stunden ohne weſentliche Verletzungen zu befreien
Der vollſtändig verſchüttete Bretſchneider konnte erſt gegen
3 Uhr als Leiche zutage geſördert werden Dem Verunglückten
war der Halswirbel gebrochen

Vermiſchtes
Dem deutſchen Kronprinzen in ſeiner Eigenſchaft als Protektor

der unlängſt ſtattgefundenen Kochkunſt Ausſtellung hat
der deutſche Gaſtwirteverband aus den Erträgniſſen der Aus
ſtellung 2000 M übergeben Der Kronpriuz wurde gebeten
von der Summe 1000 M an die durch den Hereroaufſtand ge
ſchädigten Landsleute und 1000 M für die durch die Brand
kataſtrophe Geſchädigten in Aaleſund zu verwenden

Ueberfall im Eiſenbahnzuge Der mit dem am Mittwoch
gegen 11 Uhr in Aſchaffenburg angekommene Bauer und
Flaſchenbierhändler Bieber aus Althauſen bei Münnerſtadt gab
an während der Durchfahrt durch den Tunnel bei Heigen
brücken von einem Mitreiſenden angeblich einem Weinreiſenden
aus Worms in einem Abort Abteil überfallen geknebelt mit
Hieben traktiert und ſeiner Barſchaft von 3400 M beraubt
worden zu ſein

Großer Juwelendiebſtahl Nach einer Verlautbarung des
Folizeiamtes in Jglau wurden vorgeſtern nacht dort aus dem
Laden des Goldarbeiters Schindler Uhren Ketten Ringe Bou
tons Anhängſel Kolliers und Armbänder im ganzen an fünf
hundert Stück im Werte von 17,000 Kronen geſtohlen

Aus dem Fahrſtuhl geſtürzt Der rumänuiſche Vizekonſul in
Petersburg kam durch einen furchtbaren Unglücksfall zu
Tod e Er begab ſich in den 3 Stock des rumäniſchen Geſandt
ſchaftsgebäudes verließ wahrſcheinlich den Fahrſtuhl zu früh
v ſtürzte in die Tiefe wobei er einen tödlichen Schädelbruch
erlitt

Eine fürchterliche Gefangenſchaft während der großen Feuers
brunſt in Baltimore ſchildert der General Paſſagieragent der
Baltimore and Ohio Vahn in dem Milw Herold Bei dem
Großfeuer war der Wächter der Continental Truſt Company im
feuerfeſten Gewölbe der Bank von Sonnabend bis Dienstag
eingeſchloſſen Jnmitten des raſenden Feuers und der zuſammen
ſtürzenden Trümmer der brennenden Gebäude befand ſich der
Mann als Gefangener im Gewölbe Als er endlich entdeckt und
aus ſeiner ſchrecklichen Lage befreit wurde erzählte er nachdem
er etwas Speiſe und Trank zu ſich genommen lächelnd ſeine
Erfahrungen

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Wie die Magdeb Zig vernimmt ist das Kalisyndikat aurch

die Gewerkschaft Burbach geküudigt worden
ILeipzig 18 März Ielegr Börse Anckerrattlinerie

Halle 157,75 G Mansfelder Kuxe 815 bz
Getreiäe

Magdeburg 19 März Amtl Notierungen Dle Notierungen ver
stehen sich für 1900 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer ruhig gut 163 171 mittel 163 167 gering
bis 140 schwerer Sommer weizen bis AM do Kolben Sommer
gut 173 176 Rauh gut 161 164 mittel gering do

gemeldet

Wauserständo 4 hbedentet über unter Ni
Saale Trotha 19 März morgens 4 56 99 März abends 4 52

RBernburg 11 März 2 iCc 12 März 2 00
Ausaig 19 März Von den vwheren Plätzen werden 49 em Fall

Fracht nach Magdeburg ohne Ahbmachung

R SEIFEwelche nach deutschem Reichspatent aus HUÜhner
ei bereitet wird hat nicht nur auf die Schönhbeit
Gesundheit und Zartheit der Haut eine ausser
ordentliche Wirkung sondern ist auch das natüur
lichste zweckentsprechendste und billigste Haut
pfiegemittel das jemals in den Handel gekommen
ist Preis pro Stuck lange ausreichend 50 Pfg

Silb Medaill
4 Weltausst ParisW 75 Pfg v t rzeidenstoffe 2 Mustet Prtoſro

j 9eutsohlandse grösetes Soeelageschärt
MiCHELS a Cie BERLIN w 180
eipzigerstrasse No 43 Eoke Ma Kkaraf Sstrasee

8 Figene Fabrikin Orefeld

e
e

naenhwefsſenh e heete An

h e r eForman Schnupfenäther

kliniſch erprobt und ärzt
licherſeits mehrfach als ge
radezu idegles Schnupfen
mittel bezeichnet Bei
gewöhnlichem Schnupfen
Forman Watte Doſe 30
Bei ſtarkem Schnupfen
Forman Paſtillen 50
zum Jnhalieren mittels
Niechgläschens Wirkung
frappant Bei beginnen
dem Schnupfen faſt unfehl
bar Jn allen Apotheken
Man frage ſeinen Arzt

räzay
Franzbranntwein

wird nur in der nebenstehend abgebildeten
gesetzlich geschützten Flasche in den Handel
gebracht Auf Etiquette Kapsel u Kork muss
die eingetragene Schutzmarke angebracht sein

nur dann haben Sie die Garantie den allein
echten durch Qualität und Wirkung alt be

à rühmten Bräzay Franzbranntwein zu
X erbalten Weisen Sie andere Präparate als
e Ersatz für Bräzay Franzbranntwein

2urück Preis pro FI 2 überall käuflich

Es gieht zahllose 55 Müller auf der Welt
naber nur

einen FIatheus Müller
sagt der Sekt Kenner

e
iſt ein ausgegeichnetes Hausmitzel zur Kräftigung für Kranke und Rekon

valeszenten und bewährt ſich vorzüglich als Lin riß bei Reizzukänden
der Atmungsorgane bei e t 75 Pf u 1,50 Tehört zu den am leichteſten verdaukchen diRalzCrtralt mit Eiſen Jahre S er e

bei Blutarmut i 2c re seine Fl T 1trakt nit Kall et n r enu unterſtützt weſentlich die Knochenbildung bei Kindern Fl M l u 2
gchering s Grüne Kpotheke Serlin ChauſſeeStruße 19

iederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken u größeren Drogenhandlungen

Malz Tabletten bequemes und wirkſames Lindernngsmittel bei Huſten
und Heiſerkeit Glas 60 Pfennig Niederlagen Halle Adler Engel

nus ländischer gut 174 184 M Hirſch Kaiſer Kronen Stern Löwen Waiſenhans Apothekegierten Verſammlung in Hannover im September v J ſtatt

Extra billiger Verkauf
Gardinen Stores Vorhangen Teppichen

BRestbestänmncde letzter Saison im Preise bedeutend ermässigt
Nur solido haltharo Ware

Gesehmackvolle Muster A Huth Co Halle
Steinstr 8687



VPuull Seſigusetl ck Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS leipzigerstrasse 10Biiterſeld Delitaseh und Dilenburg

An

auslündischen Banknoten
und Geldsorten

Domletlstelle für Weohseel
Einlösung von Ooupons ete

von Cheek
r an Verkehr

echsel

Privat

Annahme und Verzinsung von
Spar Kinlagen Depositen
Verloosungs Controle

Tresore
einzeln vermiethbar

Bei Bedarf in
Damen und Kinderkonfektionen

Woll Veiden un und Wasehstoffen

Teppichen Carcünen Portieren

verlan en Sie bitte meine neueste
illustrierte Preisliste sowie

Nusterkollektionen

Theodor Altmann jun
Erfurt

Sie brauchen nicht
im Schein

Ausverkauf
zu kaufen denn im

Schuhwarenhaus

t

Hans Sachs
32 Gr Ulrichſtraße 32

kaufen Sie billiger
und

bekommen Rabatt Sparmarken

ſCänſefedern 60 P
ferte gröbere r Schlacht

ern wie ſie von der Gans fallen mitre Daunenm 50 fällfert Gänſe
net J 00 beſſere Gänſe halbdaunen

50,3 00 beſte ſchneewei 50za ſche Daunen M 3 O weiße

m Daunen M 00 geriſſeneFedern m 50 00 50 Pa geriſſene M 00 50 Verſ geg Nachn
BerlinGustav Lustig Peere 464

Erſte Bettfedernfabrik mit electriſchem
Betriebe Viele Anerkennunasſchreiben

Damentueh
Ia Qualität in neneſten Sarchn zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzngſtoffe für S
Herren und Knaben verſeude billigſt
jedes Maß Proben freiMax Niemer Somwe rfeld N I S

ideugtecklnge
Rentable Musnufzung

für ungünstig gelegene zuanderen Kulturen weniger gseignete Grundstücke ist
die Weidenkultur

Für Ufer Befestigungen an
Rächen Flüssen für Sumpf
und MHoorboden

Bei richtiger Sortenwahl für alle
Bodenarten geeignet Bei Bestöell
Kulturanw Katalog über Obst
bäume Gehölze Rosen ete
stehen zu Diensten
R Zersch Baumschulen

Köstritz i Thür

ScchhanzerGehdſthriule

fener und ſturzſichertbermit und diedesſicher

F C Petzolcdh
Geldſchrankfabrik Magdeburg

Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

Rosen lIIochstämme

Ruschrosen feinſte
immerblühende Prachtſorten

ie beliebten
Trauerroſen ſehr bobe
Stämme mit graziös hängenden
Zweigen und ſehr reichblühend

Hanplpreisliſte koſtenfrei

Bd Poenicke Den
Orchestrionbeſtes Fabrikat ſchön u zart wieiend

zu vermieten oder verkaufen
eifert Leipzig Arndtſtr 25b

wſatesnn
6 Prozent

Rabatt
Marken

dünn aber zartl 1 Pfd Do
aber zart

Stangenſparge

Stangenſpargel d Dol
Stangenſpargel Ia Woſe
Stangenſpargel ſt Doſe

2 Pfund
J öchſen mit Caroten

Steiupilze

Apfel
Schokolade

Stangeuſpargel e We 88

J Vrechſpargel e Doſe 48
Brechſpargel n See 88
Brechſpargel er v We 98
Junge Erbſen mittelfenn Doſe

J Wachsbohnen la and of

S Wie 68e Leipziger Allerlei 2 ſo Doſe 68
2 PfundDoſe 95

garantiert rein
Pfund ſie 72 Pfa

Osteu Hier Iasen üllis

Extra Freise

Konserven
ſe 55 Pfo

110
125
135

Hering in Gele

Aal in Gelee

Aal in Gelee

Lachs in Gelee

Lachs in Gelee

e 39

J 10Serie ick 18 PfoS Zän ben tet
T anno Marke iſt

54 Große Ulrichſtraße 54

Meute vis Uhr abemncls seöſfmet S

Anchovis in Gläſern
Vismarck Heringe

Vismarck Heringe

Hering in Gelee

aal ca o botant en

Ser e
jede Lage

Glas 25 Pfg

1/2 Ltr Doſe 50 55

1 Ltr Doſe 85

t Ltr Doſe 38 D
1 Litr Doſe 78 5

I Ltr Doſe 50
Ltr Doſe 98

Ltr Doſe 58 5
12 Ltr Doſe 100 4

Gabelbiſſen nach ſchwed Art Doſe 90

Appetitsheringe vorzüglich Doſe 90

Sardellenbutter

Lachs geräuchert n Welbehefe 50

Doſe 45 7

Stück 18 P

33 Pf
38 Pf

J Vuiverzal Knetmaschine

hört auf und der Teig wird besser

werden in 3 Minuten
mit der

besser verarbeitet als mit den
Händen in einer halben Stunde 4
Die Hände r nicht mit dem Teig

in Berührung
Ausserordentlich einfache Handhabung

Leicht zu reinigen
Das unbequeme Kneten mit den Händen

durchgearbeltet
Regeptbuch gratis

und ist die Besichtigung derselben zu jeder Zeit gestattet

Hempelmann Krause Ilalle d K Robert Plötz
Kleinschmieden No 5

Seidenhaus heory Schwarzzenberger Erösste Auswahl

Halle a S Nitglied des Rabatt Spar Vereins Gr Steinstr S
Für den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Haranie Seide für

I Protektor Der KronpriDeutſchen Reiches u des

Düsseldorf 1904
Vom 1 Mai bis 23 Oktober

Große Gartenhau Ausſtellung

Jnternat Kunſt Ausftellung

Kunſthiſtoriſche Ausftellung

Geſamtausſtellung der Werke
von

Adolf Menzel und Rodin
Größte aller er Garten

ban Ausſtell nungen
ca 200,000 qm Fläche

Jnduſtrielle und gewerbliche Ab
teilung

22 große Sonderansſtellungen
Bindekunſt 70000 Roſen im Freien
Orchideen Kakteen Nymphäen
Chryſanthemen Palm Frühjahrs
und Herbltblumen Obſt und Ge

müſſe
Für jeden Garten und Blumeun
freund von böchſtem Jutereſſe
Gemälde der bedeutendſten leben

den Meiſter aller Nationen
Meiſterwerke der Bildhauerkunſt

Hiſtoriſche Ausſtellung
Gemälde der größten weſtdeutſchen

und niederländiſchen Maler
Kunſtgewerbliche Erzeugniſſe alter
Meiſter Gobelins Glasmalereien

Buchmalereien c

Konzerte Rieſenfeuerwerke
Jlluminationen Vergnügungspark

erſtklaſſige Reſtaurants
Täglich geöffunet von morgens

8 Uhr au
Eintritt Kunſtausſtellung 1 Mk

Gartenbangusſt 1 Mk
Jeden Mittwoch billiger Tag

halbe Preiſe
Dauerkarten für Erwachſ 12 Mk

für inder 6 Mk

Muster und
Falem Marken Gesuche

liefert prompt ſachgemäß u e
K Dreyer Jng Anbalterſtr 8

19 h 19

erren Hofter

Damen Koffer
Hand

Sehullornister

Schultaschen
Schulmappen
Bücherträger

empfiehlt

H Krasemann
Fabrik v Reiſekoffern und Leder
waren 19 Schmeerſtr 19

80 Kutſchwagen neue ſpec ger
herrſch Landauer Phastons Coupés

Kutſchier Jagd n i hbei Berl Firmen geb u Geſch Verlin
Luiſenſtr Z Hermann Hoffſſchulte

III

meines ſeit
Auflöſung

17 Jahren beſtehenden Geſchäſts

Aus verlk aVom 15 bis 31 ds Mts wird diese Maschine bei uns praktisch vorgeführt ſänclicber Artikel ganz billig uſ

Wegen

vollen ltarker Teiterwagen
ſehr preiswert

17 Leipzigerſtraſte 17

Zrautkleider
Muster bereitwilligst

Mit Beiblatt und Unterbaltungsbſa tn

Se
le
W

wah

sowi

zu e
Stüc
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